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Schulausschuss 
 
 
Der Schulausschuss unserer Kirche begleitet und unterstützt die Arbeit an der Dr.-Martin-Lu-
ther-Schule in Zwickau (DMLS) als Bindeglied zwischen ELFK und der Schule.  

Bei der 90. Synode der ELFK im Jahr 2014 wurde Pf. Andreas Heyn (Chemnitz) zum Vorsit-
zenden des Schulausschusses gewählt. Im Jahr 2016 wurde er außerdem in den Vorstand 
des Förderkreises für Lutherische Schulen e.V. berufen – neben ihm bestehend aus den Her-
ren Uwe Schedler (Vorsitzender, Zwickau-Planitz), Matthias Bergert (stellv. Vorsitzender, 
Zwickau-Planitz), Pf. Jörg Kubitschek (2. stellv. Vorsitzender, Saalfeld) und Arnold Heyn 
(Schriftführer, Zwickau-Planitz).  

Ab Mai 2016 übernahm darum der Berichterstatter auf Bitte des Synodalrats hin den kommis-
sarischen Vorsitz des Schulausschusses. Ihm zur Seite standen dankenswerterweise Herr 
Dirk Weidner und Herr Thomas Holland-Moritz (beide Zwickau). Auf der diesjährigen Synode 
muss ein neuer Vorsitzender gewählt werden. 

Im Berichtszeitraum traf sich der Schulausschuss 1mal in Crimmitschau. Meistens wurden Ab-
sprachen aber per Telefon und E-Mail getroffen. Außerdem war der Schulausschuss bei 5 
Vorstandssitzungen sowie 2 Mitgliederversammlungen des Förderkreises anwesend. 

Der Schwerpunkt der Arbeit des Schulausschusses war im Berichtszeitraum die Planung, Er-
stellung und Verteilung eines Faltblattes, das gezielt junge Glieder der ELFK anspricht. Sie 
werden darin ermuntert, die berufliche Laufbahn Grundschullehrer/in oder Erzieher/in einzu-
schlagen und an der DMLS zu arbeiten. So können sie gerade in Zeiten von Lehrermangel 
helfen, die segensreiche Arbeit von Schule und Hort fortzuführen. Den christlichen Glauben 
im Berufsalltag offen und kreativ leben zu können und so Kinderseelen ihren Heiland zu be-
zeugen, ist eine wunderbare berufliche Möglichkeit. Dabei sind die Gehälter der Lehrer und 
Erzieher an der DMLS denen von staatlichen Schulen vergleichbar. Sprechen Sie junge Ge-
meindeglieder, die sich mit der Berufswahl beschäftigen, konkret darauf an! Der Schulaus-
schuss tut dies mit Hilfe des Faltblatts seit Beginn 2018 bei verschiedenen Gelegenheiten wie 
Konfirmandenrüstzeit, Jugendtreffen, Gemeindetag usw. Jedes Pfarramt hat einen kleinen 
Vorrat der Faltblätter. Beim Berichtenden können gern weitere angefordert werden. Die Her-
stellungskosten übernahm der Förderkreis für Lutherische Schulen e.V. Ein herzliches Danke-
schön an Frau Doreen Müller (Oelzschau) für die Gestaltung, sowie Paula Beutner (Zwickau) 
und Ida Ziermann (Altengesees), die die Fotos „geschossen“ haben! 

Während der letzten beiden Jahre erhielt der Berichterstatter Einblick in den umfangreichen 
Aufgabenbereich, den Gesamtschulleiter Pf. Uwe Klärner (Zwickau) zusammen mit dem Vor-
stand des Förderkreises zu bewältigen haben. 2 Hauptthemen sollen hier erwähnt werden – 
neben vielen anderen „Baustellen“: 

• Seit ca. zwei Jahren ist der Vorstand damit beschäftigt, die Stelle eines Verwaltungslei-
ters für Schule und Hort zu schaffen. Der immer zunehmende Aufwand hinsichtlich Finanz-
verwaltung, Personalangelegenheiten und anderer Themen ist bei der Größe der Einrich-
tung nicht mehr alleinig auf  ehrenamtlichen Schultern zu tragen. In den Förderkreis-Mit-
gliederversammlungen wurde darüber gesprochen und die Notwendigkeit der Schaffung 
dieser Stelle bestätigt. Die zu übernehmenden Aufgaben wurden in einer detaillierten Stel-
lenbeschreibung zusammengestellt. Die Stelle soll von einem Glied der ELFK übernom-
men werden. Eine Personalentscheidung soll möglichst bald die Mitgliederversammlung 
des Förderkreises treffen. 

• Von den derzeit 147 Schülern besuchen 140 den Hort der DMLS. Aus Platznot wurde von 
den Verantwortlichen in den vergangenen Jahren viel Zeit, Mühe und Nerven aufgewen-
det, um die Planung für einen Hortanbau anzuschieben.  Nach vielen Schwierigkeiten 
bewilligte der Zwickauer Stadtrat (als Eigentümer des Gebäudes) im Dezember 2017 über-
raschend die Finanzierung des Hortanbaus in Höhe von 250.000,- €. Der Förderkreis muss 



Eigenmittel von mind. 100.000,- € beisteuern. Ablauf und Umsetzung des Baus sind noch 
offen. 

Die großen und kleinen Herausforderungen, den Schul- und Hortbetrieb mit 147 Kindern, 11 
Lehrern, 2 Pfarrern (Pf. U. Klärner, Gesamtschulleiter; Pf. Carsten Hoffmann, Religionsunter-
richt), 9 Erziehern (+ 2 in Erziehungsurlaub/Mutterschutz), 1 Stundenkraft im Hort, 1 Sekretä-
rin, 1 Hausmeister gut organisiert und segensreich gewährleisten zu können, sind enorm. Dem 
Allmächtigen sei Dank, dass er den Mitgliedern des Förderkreises und allen Mitarbeitern und 
Helfern in und außerhalb der DMLS Kraft, Willen und Gelingen schenkt, ihre wichtigen Aufga-
ben zu erfüllen!  

Gerade im 20. Jahr des Förderkreises sei betont: Neue Mitglieder sind dringend erwünscht! 
Unsere Gemeinden sollten immer wieder daran erinnert werden, dass die Arbeit an der DMLS 
zwar in Zwickau, aber zugleich in Gottes Reich geschieht, in dem wir alle nach Kräften bei der 
Ausbreitung von Gottes Wort mithelfen dürfen. Gern können Gemeinden Schulpfarrer Uwe 
Klärner einladen. Er kann am besten Auskunft über Anliegen, Freuden und Gebetsanliegen 
der Lutherschule geben. Wir dürfen durch unsere Unterstützung dabei helfen, dass Kindern 
nicht nur Wissen, sondern durch eine lutherische Bekenntnisschule täglich die frohe Botschaft 
vom guten Hirten Jesus Christus vermittelt wird. Er schenke auch weiter seinen Segen dazu!  
 

Crimmitschau, April 2018 
Pf. Albrecht Hoffmann (kommissarischer Vorsitzender) 

 


